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Quantitative Erhebung der Agrarstrukturdaten für die  
Feldberger Seenlandschaft 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Im Rahmen meiner Bachelorarbeit führe ich, als Student des Studienganges Agrarwirtschaft 

der Hochschule Neubrandenburg, eine Befragung zu Agrarstrukturen der Feldberger 

Seenlandschaft durch. Diese Befragung soll es ermöglichen die Entwicklung des ländlichen 

Raumes dieser Region darzustellen.  Ich sichere Ihnen zu, sämtliche Informationen streng 

vertraulich zu behandeln und anonym auszuwerten. Ich bitte Sie daher, mich zu unterstützen 

und die nachfolgenden Fragen zu beantworten. 

 

Für die Rücksendung des ausgefüllten Fragebogens bis spätestens zum 20.09.2010 nutzen 

Sie bitte die oben links angegebene Anschrift, sowie den beiliegenden frankierten 

Briefumschlag. Vielen Dank! 

 

 

FACHBEREICH 
Agrarwirtschaft und Bioprodukttechnologie  
Studiengang Agrarwirtschaft 
 
Prof. Dr. sc. agr. Theodor Fock 

SG Agrarwirtschaft: Agrarpolitik, Volkswirtschafts-

lehre, Umweltpolitik 
 

Mirko Müller (Dipl. Ing. FH) 

Telefon (03 96 4) 21 07 64 

Telefax (0 32 22) 1481 506 

E-Mail mueller_mirko@arcor.de 
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Zunächst bitte ich Sie, um einige personenbezogene Angaben: 

 
Persönliche Daten für statistische Zwecke 

 

1. Ihr Geschlecht  männlich 

 weiblich 

2. Ihr Alter  Jahre 

3. Welchen Schulabschluss 
haben Sie? 

 keinen 

 Hauptschule 

 Realschule 

 Fachoberschule 

 Gymnasium/ Abitur 

 sonstigen: …................. 

4. Wohnverhältnis  alleinlebend 

 mit Ehe- bzw. Lebenspartner 

 mit Familie 

 bei den Eltern 

 andere: ……………….. 

5. Wie viele Kinder haben Sie? …… Kind(er) 

6. Eigene Stellung/ Position/ 
Ebene 

 Vorstand/ Geschäftsführung 

 Hauptabteilungsleiter 

 Abteilungsleiter 

 Angestellter 

 sonstige: ……………….. 

7. Wie lange sind Sie in Ihrer 
derzeitigen Position tätig?      ……………….. Jahre 

8. Mitarbeiteranzahl       ……………….. Mitarbeiter 

 
Daten über den landwirtschaftlichen Betrieb 

 

9. Betriebstyp  Haupterwerbsbetrieb 

 Nebenerwerbsbetrieb 

10. Rechtsform Ihres 
Unternehmens 
 

 Einzelunternehmen 

 GbR 

 KG 

 e.G. 

 GmbH 

 GmbH + Co. KG 

 AG 

 sonstige: ……………….. 
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11. Art der Bewirtschaftung  Landwirtschaftlicher Betrieb mit konventionellem Anbau 

 Landwirtschaftlicher Betrieb mit ökologischem Landbau 

unter 

 10 

10 bis 

20 

20 bis 

50 

50 bis 

  200 

200 bis 

500 

500 bis 

 1000 

über 

 1000 
12. Insgesamt landwirtschaftlich 
genutzte Fläche (in ha) 

       

13. Landwirtschaftlich genutzte 
Fläche (in ha) nach Nutzungsart: 

unter 

 10 

10 bis 

20 

20 bis 

50 

50 bis 

  200 

200 bis 

500 

500 bis 

 1000 

über 

 1000 

Ackerland        

Dauergrünland        

Obstanlagen        

sonstige Flächen: ………………..        

14. Betriebswirtschaftliche 
Ausrichtung (BWA) 
 

 Ackerbaubetrieb 

 Weideviehbetrieb 

 Dauerkulturbetrieb 

 Viehhaltungsverbundbetrieb 

 Pflanzenbau-  und Viehhaltungsbetrieb 

 Gartenbaubetrieb 

 Veredlungsbetrieb 

 Pflanzenbauverbundbetrieb 

 sonstiges:……………………. 

 
Fragen an Ackerbaubetriebe (andere Betriebe weiter mit Frage 16) 

 

Getreide 

Weizen  

Roggen  

Wintergerste  

Sommergerste  

Hafer  

Triticale   

15. Welche Fruchtarten werden 
überwiegend angebaut? 

sonstiges: ………………..  
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Hackfrüchte 

Kartoffeln  

Zuckerrüben  

sonstiges: ………………..  

Futterpflanzen 

Silomais  

Futtererbsen  

sonstiges: ………………..  

Handelsgewächse 

Winterraps  

 

sonstiges: ………………..  

 
Fragen an Landwirtschaftliche Betriebe mit Viehhaltung 

(andere Betriebe weiter mit Frage 18) 
 

16. Wie viele Tiere halten Sie? insgesamt: ………. Tiere 

Tierart Anzahl 

Rinder  

Milchkühe  

Ammen- und Mutterkühe  

Schweine  

Zuchtsauen  

Schafe  

Legehennen   

Masthühner  

Gänse, Enten  

Pferde  

Ponys und Kleinpferde  

17. Welche Tiere gehören zu 
Ihrem Tierbestand? 

sonstige: ………………..  
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nie     sehr 
häufig 

18. Haben Sie sich schon 
Gedanken über die zukünftige 
Entwicklung Ihres Unternehmens 
gemacht?       

Tierbestand  

Fruchtarten  

Betriebswirtschaftliche Ausrichtung  

Eigentums- und Pachtverhältnisse  

Umstellung in der Art der Bewirtschaftung 
(ökologisch bzw. konventionell)  

19. Planen Sie Veränderungen in 
Ihrem Unternehmen, wenn ja in 
welchem Bereich? 
(Mehrfachnennung möglich) 

 

 

 

 

 Nachwachsende Rohstoffe (Biogas, 
Biokraftstoffe etc.)  

äußerst 
unzu-

frieden     

äußerst 
zu-

frieden 

20. Sind Sie mit der 
Agrarpolitischen Entwicklung der 
letzten Jahre zufrieden? 

      

äußerst 
unzu-

frieden     

äußerst 
zu-

frieden 

21. Betrachten Sie die regionale 
Entwicklung der Feldberger 
Seenlandschaft sind Sie………..?  

      

äußerst 
unzu-

frieden     

äußerst 
zu-

frieden 

22. Wie zufrieden sind Sie im 
Allgemeinen mit Ihrer Tätigkeit? 

      

23. Welche der folgenden 
Maßnahmen wären aus Ihrer 
Sicht hilfreich um die 
Landwirtschaft für die Zukunft zu 
sichern? 

nicht 
hilfreich     

sehr 
hilfreich 

Berufliche Bildung und 
Weiterbildungsmaßnahmen       

Agrarforschung       

Änderungen des Düngemittel- und 
Pflanzenschutzrechts       

Ausweitung der Naturschutzgebiete       

Ausgleichszulagen für benachteiligte 
Gebiete/ Agrarumweltmaßnahmen       

Fördermittel       
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 nicht 
hilfreich     

sehr 
hilfreich 

Einzelbetriebliche 
Investitionsmaßnahmen       

Neuordnung der Flurstücke       

Strukturverbesserung der 
Vermarktungs- und 
Verarbeitungseinrichtungen 

      

Absatzförderung/ Messen und 
Ausstellungen       

Zusammenschlüsse von 
landwirtschaftlichen Erzeugern und 
Vermarktungsgemeinschaften 

      

 Hier können Sie einige Vorschläge machen: 

- 

- 

- 

- 

-  

- 

24. Welche Wünsche haben Sie 
an die regionale Entwicklung der 
Feldberger Seenlandschaft? 

Hier können Sie einige Vorschläge machen: 

- 

- 

- 

- 

- 

-  

- 

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

 

 

Mirko Müller 

 


